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E worden, womit die Kinder Gottes sich %
Längstigen müßen, und aus dieser Angst in^
^den Tempel Christi in ihnen eindringen,
, worin ihr unsern Geist allezeit bei dem

k Herrn finden werdet, und wohin wir euchZ
* freundlich einladen. Laßer euch den 3

Satan nicht irr machen. Ä
Uns Ew Lieben abgelaßenen Zeilen, habe?
^ den bedruckten schweren Zustand eures

k Gemüths mitleidendlich vernommen, Gott
inbrünstiglich anflehende, daß ER eurem
Geist darunter einige Luft zu machen gnä
diglich belieben wolle. Denn ihr beangste-

^tes Hertz zwischen 2 Thüren recht in der %
Memme stehet; denn, wie wir finden, derI
-himlische Bräutigam sich in euren Geist I
Verliebet, und euch im Gemülb nachgehet;;
und der Geist dieser Welt auf der andern!
Seite in dem Mann, euch auch gern gantz-
zum Eigenthum haben wollte. Welches !
2 einander widerwärtige Machten sind,
welche sich einander scharfen, und keine kr

Wandere nachgiebet, bis Ew Lieben einen bonZ
beiden zufallt, so wird die andere schwach
werden, und nachgeben müßen; gleich der?
treue Bräutigam eurer Seelen, Christus,?
bis daher gethan, und euch nachgegeben; ?
aber nach demKinkr-Gebahren aufs neue?
wiederum bei Ew Lieben anklovfet. Pro-?
bierets nur, und führet eure Liebe in JE-?
SUM, gleich ihr in den Mann gethan; ^
was gillts, ob ER den Mann nicht auch§

! nachziehen soll? Ihr werdet eine wunder-I


